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ZÜRCHER ILLUSTRIERTE 1419

Kunststück. gehe jetzt hinaus, du nimmst dann die Kleider und kommst unbemerkt nach !»

- £conte, je we dé/>Z«e et, ;a«; te /aire rewargner, t« t»e«; we re/otWre at/ec /ei wa«teanx /

Zeichnung W. Stamm

DZfe; donc, fa ne î.'om; gé«e pa;
«jn'o» «on; t'oie Z>ra; de;;n; /rar
de;;on; da«; «n pafe/i« on fon;
co««a/;;ez tant de wonde

Ein Irrtum. Ein Bäuerlein sah auf dem Dach seines Hauses einen
Papagei, legte eine Leiter an und stieg hinauf, um ihn zu fangen. Als er oben

war, rief der Papagei: «Was wünschen Sie?»
Der Bauer zog die Mütze: «Entschuldigen Sie, ich dachte, Sie wären

ein Vogel.»

Eine gute Auskunft. «Ist der Herr Baron zu Hause?» fragte ein
Besucher.

«Nein, mein Fräulein, aber bei guter Führung wird er in einem Jahr
wieder zu Hause sein!» antwortete der Portier.

Er weiß es. Sie: «Wenn mein Vater etwas gibt, so ist es immer etwas
Kostspieliges!»

Er: «Das habe ich gemerkt, als er d i c h mir gab.»

Die Schiffbrüchigen —

//A»//////////

«Was, Sie Grünschnabel wollen schon mitreden Sie sind erst
20 und reden, als ob Sie 40 wären !»

«Sehen Sie, und Sie sind 40 und reden, als ob Sie 20 wären !»

«Nanu, was ist denn aus Ihrer zusammenlegbaren Garage
geworden ?»

«Ich band kürzlich meinen Hund dran fest, und dann kam eine
Katze vorbei...»

Laç/neZ/e? Le gnrdZew de /a pr/;o« enfrant da«; /a ce/-
Zn/e: — 245/ Venez, votre /ewwe von; dewa«de.

Le détenn: — Lagne/Ze?
Le gard/e«: — A/ai;, je vom; /e di;; Votre /ewwe.
Le déten«; — La^ne/Ze? Vom; ;avez Z«e« gne je ;«/; Zc/ ponr

Zdgawie... *

L'expert, Da«; M«e ;ociété, m« wondear a//irwe d'iw-
portance gne Ze; /ewwe; ;npporte«t wienx Za don/enr g«e Ze;

Lowwe;.
— Vom; été; do«c wédecin, won;ienr?
— A/ai; «o«, je ;mZ; warc/?and de cLan;;«re;...

«Ich sag's Ihnen noch einmal, ich möchte keinen
Liebhaber im Hause haben »

<Das hätte ich Ihnen auch gar nicht zugetraut.»

- /e vom; aZ ponrtant dit #ne je «e vo«/ai;
point d'LZ;toire; d'awoMr da«; cette waZ;o« /

- DZte;, et woZ, e;t-ce çne je vom; e« aZ jawaZ;
ewpêcfeéf'

«Wie lange können Sie eigentlich
unterWasser bleiben, Mister Steets,
ich habe nämlich heute meinen
Waschtag».

- CowZn'e» de tewp; ponvez-von;
re;fer ;om; Z'eaM AZ. Sfeef; C'ejf
anjonrd'Zn« wo» jonr de Ze;;ive.

«Und noch eins, Johann : ich wünschte auf
keinen Fall gestört zu werden !»

e«core m« wot /oZw/ Qn'o» «e
we dérange ;om; a«c«« prétexte.

«Wissen Sie, ob es hier Haifische gibt ?»

«Entschuldigen Sie, aber ich bin auch
nicht aus dieser Gegend.»

- £;f-ce gn'i/ ^ a de; regni«;
- £xc»;ez-woZ, waZ; je »e ;mZ; pa; «o»

p/n; dn pa_y;. (db» jiiustriert« Biatt)

S. O. S. Drei schiffbrüchige
Akrobaten wissen sich
zu helfen.

Le; acrobate; «aM/ragé;
appe/Zent an ;econr;.
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